
Känguru-Wettbewerb 2026 an der 

Grundschule St. Martin 

 

 

Auch in diesem Jahr fand an der Grundschule St. Martin wieder der beliebte 

Känguru-Wettbewerb der Mathematik statt. Zahlreiche Schülerinnen und 

Schüler der Jahrgangsstufen 3 und 4 stellten sich den kniffligen 

mathematischen Aufgaben und bewiesen dabei ihr logisches Denkvermögen, ihre 

Kreativität und ihre Ausdauer. 

Der Känguru-Wettbewerb begeistert seit vielen Jahren Kinder weltweit, da er 

Mathematik auf spielerische und abwechslungsreiche Weise erlebbar macht. 

Statt reinem Rechnen stehen hier vor allem das Knobeln, das Entdecken neuer 

Lösungswege und die Freude am Denken im Mittelpunkt. Gerade diese 

niedrigschwellige Herangehensweise ermöglicht es vielen Kindern, 

Erfolgserlebnisse zu sammeln und ihre eigenen Stärken zu entdecken.  

 

An der Grundschule St. Martin ist der Wettbewerb zudem ein wichtiger 

Baustein im Bereich der inklusiven Begabungsförderung. Alle Kinder erhalten die 

Möglichkeit, unabhängig von ihrem Leistungsstand, an anspruchsvollen Aufgaben 

zu arbeiten und sich individuell weiterzuentwickeln. Besonders leistungsstarke 

Schülerinnen und Schüler werden dabei ebenso gefordert wie Kinder, die ihre 

mathematischen Fähigkeiten erst noch entdecken. 

Die e Ehrung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer fand in der Aula der Schule 

statt. Vor der Schulgemeinschaft wurden alle Kinder für ihr Engagement 

gewürdigt. Besonders ausgezeichnet wurden die jeweils fünf besten 

Schülerinnen und Schüler jeder Jahrgangsstufe, die hervorragende Ergebnisse 

erzielen konnten. 

 

 

 



 

 

Als Schulsieger 2026 wurde Ward Mamari geehrt, der mit einer 

herausragenden Leistung von 113,75 Punkten überzeugte. 

 

 

Ein Dankeschön gilt Stephanie Steininger, Klassenlehrerin der Klasse 3b, die dieses Jahr für die 

Durchführung und Organisation verantwortlich war. 

 

Die Schulfamilie gratuliert allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern herzlich und 

freut sich bereits auf den nächsten Känguru-Wettbewerb. 

 


